
  

 
 
 
 
 

Tagung: 
Das entwicklungsauffällige Kleinkind- 

Abklärung & Förderung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Samstag, 9. November 2024 in Chur 

Kosten: CHF 150,- (inkl. Verpflegung) 

Referent*innen: Dr. med. Simone Schmidhauser, Dr. med. Mazina Semadeni-
Catschegn, Susanne Mathieu, Martina Hellmüller, Prof. Dr. Fabio Sticca 

Anmeldung: ab Juni 2024 unter logopaedie-gr.ch   



  

 
 

 
Programm Vormittag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei Kindern mit einer 
Sprachentwicklungsverzögerung sollte eine 
Hörabklärung erfolgen, um eine 
Hörstörung als Ursache auszuschliessen. 
Wie führt man bei Kleinkindern eine 
entsprechende Hörprüfung durch? 

Dr. med. Mazina Semadeni, 
Fachärztin für Hals-, Nasen- 
und Ohrenkrankheiten, Chur 

Dr. med. Simone Schmidhauser,  
Oberärztin Entwicklungspädiatrie 
KSGR, Chur 

Was zeigt uns die entwicklungs-
pädiatrische Abklärung? Wo liegt die 

Grenze zwischen Vielfalt und 
Entwicklungsstörung? Welche Risiken 

kennen wir für Entwicklungs-
auffälligkeiten? 

Die Basis der Diagnostik des 
sprachauffälligen Kleinkindes bildet eine 
sorgfältige Beobachtung. Wie geht das 

Kind mit den Dingen um, was interessiert 
es dabei und versucht es seinen 

Bezugspersonen bzw. der Diagnostikerin 
etwas darüber mitzuteilen? 

Susanne Mathieu,  
lic. phil., dipl. Logopädin, 
Zürich 



  

 
 
 
 

Programm Nachmittag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Obwohl digitale Medien kein neues Phänomen 
darstellen, hat die technologische Entwicklung 
rasant zugenommen. Dieser Trend stellt eine 

wichtige Herausforderung dar, wenn es darum 
geht, die Auswirkungen von digitalen Medien 

auf die frühkindliche Entwicklung zu verstehen 
und einen sinnvollen Umgang damit zu finden. 

Prof. Dr. Fabio Sticca,  
Professor for Diagnostics and Support for 
Social-Emotional and Psychomotor 
Development, HFH Zürich 

 

Was sind die Indikationen für eine 
Abklärung in der Heilpädagogischen 
Früherziehung? 
Wie, wo und in welchen Umfang 
findet die Abklärung statt? 

 

Martina Hellmüller,  
Heilpädagogische Früherzieherin, 
Fachliche Leitung der 
Heilpädagogischen 
Früherziehung, HPD Graubünden 

 



  

 

 
 
 
Programm Samstag, 9. November 2024 

 
Teilnehmerbeitrag: CHF 150,- (inkl. Getränke, Pausenverpflegung und Stehlunch am Mittag) 
 
Tagungsort: Restaurant B 12, Brandissaal, Brandisstrasse 12, 7000 Chur 
 
Anmeldung hier:  

 
https://www.logopaedie-gr.ch/weiterbildungen-0 
 
Organisation: Barbara Köppl, BBL, praesidium@logopaedie-gr.ch   
gemeinsam mit Angela Hepting, Geschäftsleitung HPD 

Zeit Dauer Inhalt Referent*innen 

8:30 15’ Begrüssung HPD/BBL 
 

8:45 45’ «Früh spielt, wer ein Meister werden will» Dr. med. Simone Schmidhauser,  
Oberärztin Entwicklungspädiatrie KSGR 
 

9:30 45’ Pädaudiologische Abklärung des Kleinkindes Dr. med. Mazina Semadeni-Catschegn, 
Fachärztin für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten 
 

10:15 30’ Netzwerk-Pause bei Café und Tee 

10:45 60’ Spielend abklären 
Die Rolle der sorgfältigen Beobachtung in der 
Abklärung des sprachauffälligen Kleinkindes 

Susanne Mathieu, 
lic. phil., dipl. Logopädin 

11:45 90’     Mittagspause- Stehlunch 

13:15 45’ Abklärung in der Heilpädagogischen 
Früherziehung 

Martina Hellmüller, 
Fachliche Leitung der Heilpädagogischen 
Früherziehung 
 

14:00 45’ Die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
digitaler Medien in der frühen Kindheit 

Prof. Dr. Fabio Sticca 
Professor for Diagnostics and Support for 
Social-Emotional and Psychomotor 
Development 

14 :45 15’ Netzwerk-Pause 

15 :00 30’ Podiumsdiskussion Leitung: Angela Hepting 
 

15:30                  Ende der Veranstaltung 

https://www.logopaedie-gr.ch/weiterbildungen-0
mailto:praesidium@logopaedie-gr.ch?subject=Zungenbandsymposium


  

 


